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Über dieses Buch: 
 

Der richtige Gedanke, das treffende Wort entscheiden für 
jeden von uns immer wieder über Erfolg oder Misserfolg, und 
so sind wir auf die Kunst des Redens angewiesen. Bitten, 
fordern, verhandeln, diskutieren, streiten, einen Vortrag halten 
- solche Aufgaben möchten wir mit treffenden Worten 
bewältigen. 

Das vorliegende Buch ist kein betulicher Ratgeber oder 
schulmeisterlich moralisierender Rhetorik-Trainer, sondern 
eine mögliche Hilfe für jene Notfälle, in denen wir beim Reden 
auch denken sollten. Unser mit literarischem Flair verfasster 
Text behandelt ein Thema praktisch anwendbarer Philosophie. 
Dabei wollen wir auch die menschlich, allzu menschliche Seite 
des Fachs zeigen, die unterhaltende, heitere, ironische, 
sarkastische.  

Für schäbige Tricks einer unredlichen Dialektik sind sich 
die seriösen, charakterfesten Leser dieses Buchs zu schade. 
Aber bei einigen Leuten müssen wir mit allem rechnen, und 
daher solche Tricks kennen, wenn wir uns wirksam gegen sie 
wehren wollen. 

Zum Stoff gehört unser scheinbar banaler, jedoch selbst-
verständlich wichtiger bürgerlicher Alltag, wie auch an-
spruchsvolle Situationen im Beruf und solche, die wir als 
Beobachter oder Teilnehmer an Diskussionen auf einem Po-
dium oder im Fernsehen erleben, bei politischen Debatten oder 
vor Gericht. Fernseh-gewohnte und verwöhnte Leser können 
bei der Lektüre dieses Buches mithalten und dank dem 
ausführlichen Inhalts-Verzeichnis im Text herum zappen. 

Ein beliebtes Ziel-Publikum für solche Literatur sind 
Manager. Auch sie dürfen dank dem vorliegenden Buch auf 
neue Einsichten hoffen, aber ebenso die «einfachen» 
Mitarbeiter, wenn sie sich mit treffenden Worten gegen allzu 
plattes Denken der Vorgesetzten wehren müssen; für diese 
somit erst recht ein Grund, sich beizeiten mit unserem Thema 
schlau zu machen und intellektuell ein wenig aufzurüsten.  
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